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Gendererklärung 

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird die männliche Sprachform verwendet. Sämtliche Ausführungen 

gelten in gleicher Weise für die weibliche. Dies soll jedoch keinesfalls eine Geschlechterdiskriminierung oder 

eine Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes zum Ausdruck bringen. 

 

Konzept für Torhüter | öffentliche Fassung 

WSG Tirol 2023/24 
 
 

„Der Sturm gewinnt Spiele, die Abwehr Meisterschaften!“ (Jupp Heynckes, 2011) 

 

Die WSG Tirol hat in den letzten Jahren großes geleistet und sich immer wieder 

neu erfunden. Auch der Nachwuchsbereich hat tolle Leistungen vollbracht und 

entwickelt sich stetig weiter. Das Torwarttrainerteam will dazu beitragen, dass das 

auch so bleibt und wird durch ein neu durchdachtes Konzept, weiterhin das Ziel 

verfolgen, Torhüter für die Kampfmannschaften auszubilden. 

Vision 

Als WSG Tirol ist es unsere Aufgabe, talentierte Torhüter zu identifizieren und 

ihnen eine professionelle Plattform zu bieten. Hierbei ist es uns wichtig sowohl 

technisch/taktische Inhalte zu vermitteln als auch zur sozialemotionalen Entwick-

lung beizutragen. Dadurch wollen wir regelmäßig Torhüter für unsere Juniors stel-

len. 
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Mission 

Als regionaler Partner für aufstrebende Torwarttalente wollen wir folgendes bie-

ten: 

 Regelmäßige Trainings mit ausgebildeten Trainern 

 Technisch/taktische Ausbildung nach Vorgaben des ÖFBs 

 Sozialemotionale- Entwicklungsangebote 

 Individuelle Betreuung durch einzelne Bereichsleiter 

 Leistungsfeststellung anhand der Leistungsdiagnostik und unserer Ein-

schätzungsverfahren 

 2 x jährlich Entwicklungsgespräche zwischen Torwarttrainern und Torhü-

tern ab der U14 

Leistungsanforderungen 

Die Torhüterausbildung im Nachwuchsbereich der WSG Tirol zielt darauf ab, dass 

die Torhüter die Anforderungen des modernen Torwartspiels erlernen und be-

herrschen. Heutzutage wird der Torhüter als zusätzlicher Feldspieler angesehen, 

weshalb Fähigkeiten im Spielaufbau von großer Bedeutung sind. Die Torhüter sol-

len auch lernen, offensiv zu spielen und der Mannschaft in der Defensivphase 

durch ihre Raumsicherung zu helfen. Trotzdem verlieren wir in unserer Ausbil-

dung nicht aus den Augen, dass die Hauptaufgabe des Torhüters die Torverteidi-

gung ist. 

Wir legen Wert darauf, dass unsere Torhüter aktiv am Spielgeschehen teilnehmen 

und mutig agieren. Es ist wichtig, dass sie in ihrer Spielweise auch Risiken eingehen 

und Verantwortung übernehmen. Aus unserer Sicht ist es besser, einen Fehler zu 

machen, weil man den Mut hat zu handeln, als einen Fehler zu machen, weil man 

untätig bleibt. 
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Daher stellt sich das WSG-Torwartprofil aus den folgenden vier Parametern zu-

sammen: Mentalität, Athletik, Technik und Taktik.  

Trainingsangebot 

Die WSG Tirol legt sowohl Wert auf eine torwartspezifische als auch eine ganzheit-

liche sportliche Grundausbildung. Aufgrund dessen hat man sich dafür entschie-

den, das wöchentliche Torwarttraining ab der U9 anzubieten. Darüber hinaus soll, 

vom WSG Kids Club bis zur U12, auf der Torwartposition oft rotiert werden, sodass 

jeder die Möglichkeit hat, diese einzigartige Position zu bekleiden.  

Somit ergeben sich folgende Organisationsformen für das Torwarttraining: 

U09 – U11  

 Isoliertes Technik/Taktik Erwerbtraining zu den Grundtechniken des Tor-

wartspiels  

U12 – U13 

 Vertiefung der Grundtechniken durch isoliertes Technik/Taktik Anwen-

dungstraining & kombinierte Trainingsformen für Torhüter 

U14 – U16  

 Verfeinerung der Grundtechniken durch isoliertes Technik/Taktik Anwen-

dungstraining, kombinierte Trainingsformen & komplexe Trainingsformen 

für Torhüter. 

KM 3 – KM 2 

 Individuelle Betreuung der Torhüter anhand ihrer Fähigkeiten, kombinierte 

und komplexe Trainingsformen für Torhüter.  
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Persönlichkeitsentwicklung 

Bei der WSG Tirol liegt uns die umfassende Entwicklung unserer Nachwuchstor-

hüter am Herzen. Wir sind fest davon überzeugt, dass wahre Stärke nicht nur auf 

dem Spielfeld, sondern auch im persönlichen Wachstum liegt. Aus diesem Grund 

legen wir großen Wert auf die Förderung der Persönlichkeitsentwicklung unserer 

jungen Torhüter. 

Aufgrund dessen ergeben sich folgende Angebote: 

 Entwicklungsgespräche ab der U14  

 „Helfende Handschuhe“ 

Was erwarten wir von unseren Torhütern? 

 Wahrnehmung der Trainings- und individueller Angebote 

 Reflektion über eigene Schwächen und Stärken 

 Kritikfähigkeit 

 Motivation und Ehrgeiz zur Weiterentwicklung 

Was erwarten wir von unseren Erziehungsberechtigten? 

 Kooperation  

 Offenheit 

Was erwarten wir von unseren Torwarttrainern? 

 Trainingsdokumentationen  

 Trainingsplanungen  

 Regelmäßige Trainingsbegleitungen ab der U14 

 Spieltags-Betreuung (je älter der Jahrgang, desto öfter) 
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 Regelmäßiger Austausch mit Torhütern, Mannschaftstrainern, Erziehungs-

berechtigten und anderen Torwarttrainern 

 Regelmäßige Fortbildungen 

 Individuelle Bewertung der Torhüter 

 2 x jährlich Entwicklungsgespräche mit Torhütern ab U14 

Was erwarten wir von unseren Mannschaftstrainern? 

 Regelmäßiger Austausch mit Torwarttrainern 

 Bewusste Trainingsplanung  

 Regelmäßige Spielzeit für alle Torhüter 

 Ab U14 Aufzeichnungen/Austausch von/zu Gegentoren  

 

 

 

 

 

 

 


